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Journalist/-in: Wie geht es Ihnen? 
Stefan Engels: Danke, sehr gut! 
Heilpraktikerin Denise Engels: Wie Sie sich sicherlich vorstellen können, waren die 
vergangenen Wochen recht aufregend für uns. Die anfallenden Vorbereitungen zur 
Neueröffnung unseres Institutes für Hautbildverbesserung DERMA EVE® haben 
enorm viel Zeit in Anspruch genommen. 
SE: Ja, aber die Mühe hat sich gelohnt, denn es ist wirklich einzigartig geworden. 
 
J: Was muß man sich unter einem Institut für Hautbildverbesserung konkret 
vorstellen? 
HP DE: DERMA EVE® schließt die heute bestehende Lücke zwischen Kosmetik 
einerseits sowie andererseits dem klassischen Behandlungsspektrum eines 
Hautarztes. 
SE: Ein Beispiel aus der Praxis zur Veranschaulichung: ein Kunde Anfang 40, 
nennen wir ihn mal Herrn S., kam zu uns wegen dauerhafter Gesichtsrötung an 
Wangen und Nase. Die Behandlungen in seinem Kosmetikstudio hatten bisher 
keinerlei Ergebnis gebracht und waren zudem auch sehr zeit- und kostenintensiv. 
Auch der von ihm konsultierte Hautarzt konnte keinerlei Grunderkrankung bei Herrn 
S. feststellen. 
HP DE: In diesem Fall hat unser Institut für Hautbildverbesserung zunächst einmal 
eine umfassende Hautanalyse erstellt und einen individuellen Behandlungsplan mit 
Herrn S. abgestimmt. Durch die Kombination von ausgewählten, pflanzlichen 
Wirkstoffen, die in den heute gängigen Kosmetikprodukten entweder gar nicht, oder 
aber nicht ausreichend vorhanden sind in Verbindung mit einer angepassten 
Lichttherapie konnte im Interesse von Herrn S. eine deutliche Verbesserung seines 
Hautbildes erzielt werden. 
SE: Ja, Herrn S. geht es mittlerweile wieder sehr gut und wenn Sie die 
Redewendung erlauben: er fühlt sich jetzt wieder ausgesprochen wohl in seiner 
Haut! 
 
J: Wirklich sehr interessant, aber bietet DERMA EVE® denn auch „Lifting“ an? 
HP DE: Ja, aber ohne Skalpell! 
SE: Auf der Skala der möglichen Eingriffe stellen „Skalpell und Spritze“ nach unserer 
tiefen Überzeugung die wirklich letzte Möglichkeit von vielen weniger drastischen 
Maßnahmen dar. Kunden, die unseren Rat suchen, sind in der Regel noch nicht so 
weit. Um jedoch das bestehende Hautbild mit seinen Falten und „Krähenfüßen“ 
erfolgreich verbessern zu können, bedarf es des Einsatzes von apparativer 
Kosmetik. 
HP DE: Die Nutzung apparativer Kosmetik ermöglicht es unter anderem die 
körpereigene Collagenbildung nachhaltig zu stimulieren. Damit wird beispielsweise 
bei Falten und Narben ein glatteres, ebenmäßigeres Hautbild erreicht: sehr schonend 
und natürlich nicht invasiv! 



 
SE: Gleiches gilt bei Rötungen und Altersflecken: durch Neutralisierung des 
Farbstoffes Melanin etwa verschwinden die Altersflecken von der Hautoberfläche. 
Auch störende, erweiterte Blutgefäße, die Rötungen verursachen, werden hierbei 
entfernt mit dem Ergebnis, dass das Hautbild insgesamt verbessert und verjüngt 
wird. 
 
J: Haben Sie auch ein Mittel gegen Akne? 
HP DE: Das Mittel gegen Akne existiert meiner Erfahrung nach nicht! Im Gegenteil: 
so, wie jeder von uns ein Individuum ist, so individuell ist auch unsere Haut. Das trifft 
umso mehr bei Problemhaut wie Akne zu. 
SE: Insbesondere die Behandlung von sogenannter Problemhaut war unter anderem 
initial für die Gründung von DERMA EVE®, dem Institut für Hautbildverbesserung. 
J: Das verstehe ich nicht ganz. Können Sie das bitte etwas ausführen? 
HP DE: Vor etwa zehn Jahren waren mein Mann und ich geschäftlich in den USA 
und haben dabei einen befreundeten und sehr erfolgreichen Beauty Coach besucht. 
Donnie arbeitet schon seit 1998 als staatlich lizenzierter Kosmetiker und brachte uns 
auf das Thema „Blitzlicht“, mit dessen Hilfe wirklich hervorragende Ergebnisse erzielt 
werden können.  
J: Können Sie mir bitte in einem Satz die Funktionsweise dieses „Wunderblitzes“ 
erklären? 
SE: Blitzlicht- bzw. Pulslicht-Systeme werden auch als IPL abgekürzt, was für 
„Intense Pulsed Light“ steht. Das Kernstück hier ist eine hochenergetische Xenon 
Lichtquelle, welche durch den Einsatz von Filtern auf den notwendigen und für die 
jeweilige Behandlung wirksamen Wellenlängenbereich eingeschränkt wird. Es 
handelt sich hierbei jedoch wohlgemerkt nicht um Laser. 
J: Wo genau liegt denn der Vorteil gegenüber herkömmlichen Laser-Systemen? 
SE: Der Vorteil des Einsatzes eines IPL-Systems gegenüber einem Laser kann 
beispielsweise bei der dauerhaften Haarentfernung in den folgenden beiden 
Aspekten gesehen werden: erstens verwendet die IPL-Technik das komplette 
Spektrum einer Xenon-Blitzlampe, während die Lasertechnik meist nur mit einer 
einzelnen, festen Wellenlänge arbeitet. Zweitens kann ich mit dem IPL größere 
Flächen in einem Arbeitsgang behandeln, während beim Lasern jedes Haar einzeln 
behandelt wird. 
J: Frau Engels, Herr Engels: ich bedanke mich für dieses Interview und wünsche 
Ihnen mit DERMA EVE® einen erfolgreichen Marktstart! 
 
Über  DERMA EVE® 

DERMA EVE® ist ein Institut für Hautbildverbesserung, das seit Januar 2012 in den 
neu gestalteten Räumen der Bodenwiese 11 im Luftkurort Markt Mönchberg in 
Churfranken zu Hause ist. Heilpraktikerin Denise Sonja Engels und ihr Team bringen 
viel Erfahrung im medizinisch-naturheilkundlichen Bereich mit, die hier mit den 
neuesten derma-kosmetischen Erkenntnissen zum Vorteil der Kundinnen und 
Kunden vereint werden. 
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